
GV-Sitzung vom 01.06.2023 - TOP Mitteilungen Gemeindevorstand/BGM! 

Sehr geehrter Herr Ries, liebe Kolleginnen und Kollegen der Gemeindevertretung, liebe Gäste, 

Anbei meine Mitteilungen zur heutigen Sitzung.  

Ich habe wie immer versucht, die Themenblöcke wie gehabt einigermaßen zu ordnen: 

 

Finanzen, IT und Digitalisierung 

Unvermutete Kassenprüfung: 

Am 15. Mai fand die halbjährliche unvermutete Kassenprüfung durch das Rechnungsprüfungsamt 

des Main-Kinzig-Kreises statt.  Die Kassenprüfung verlief ohne Beanstandungen.  

 

Erster Finanzbericht 2023: 

Heute liegt Ihnen der erste Finanzbericht für das Haushaltsjahr 2023 vor. Diese erste vage Prognose 

weist ein ordentliches Defizit von rund 640.000 € aus und liegt somit gemäß der aktuellen 

Hochrechnung zum Jahresende rund 475.000 € über dem geplanten Ergebnis von -1,1 Mio.€.  

Während Einkommen- und Gewerbesteuer nach Abschluss des ersten Quartals rund 130.000 € 

unter dem geplanten Ansatz liegen, sind bei der Grundsteuer Mehrerträge in Höhe von fast 50.000 

€ zu verzeichnen. Diese Mehrerträge aus einem Einmaleffekt von Nachveranlagungen von einem 

Grundstück zurückzuführen.  

Die Personalkosten liegen voraussichtlich rund 120.000 € unter dem Ansatz. Dies basiert zum einen 

auf dem Tarifabschluss der erst ab Juni diesen Jahres, statt wie geplant Januar, zu Auszahlungen 

führt, sowie unbesetzten Erzieherstellen im ersten Quartal. 

Der Bereich der Sach- und Dienstleistungen hingegen, wird voraussichtlich zu erhöhten 

Aufwendungen führen. Hierunter fallen allerdings Aufwendungen, die durch die Inanspruchnahme 

von Rückstellungen (Auflösung) oder durch Kostenerstattungen durch Dritte gedeckt sind. 

Insgesamt zeigt der Bericht auf, dass zum aktuellen Zeitpunkt mit einer zum Plan verbesserten 

Finanzlage in diesem Jahr zu rechnen ist. Es ist jedoch zu beachten, dass, auch wenn das Ergebnis 

sich wahrscheinlich deutlich verbessern wird, die Gemeinde Hasselroth aus heutiger Sicht 

voraussichtlich trotzdem mit einem Defizit abschließen wird.  

Den nächsten Finanzbericht erhalten Sie analog der Vorjahre zum Stichtag 31.07. 

 

Hauptamt: 

Stadtradeln 2023: 

Am Sonntag, den 11.06.2023 findet die diesjährige Kick-Off-Veranstaltung des Stadtradelns mit 

anschließender Siegerehrung des Vorjahres statt. 

Das Eintreffen der Teilnehmer ist an der Zehntscheune ab 13:45 Uhr und die Begrüßung um 14:00 

Uhr. Anschließend ist der Start der Tour durch alle drei Ortsteile. Abschließend findet je nach 

Wetterlage die Siegerehrung an bzw. in der Zehntscheune statt. 

 



Ordnungsamt/Soziales: 

Verbot von Feuerwerken an Zehntscheune und Friedrich-Hofacker-Halle: 

In letzter Zeit häufen sich wieder unangemeldete Feuerwerke in Hasselroth. Dies führt zu massiven 

Beschwerden im Ordnungsamt durch Nachbarn und weiteren Betroffenen.  

Grundsätzlich ist Feuerwerk außerhalb von Silvester verboten. Unter gewissen Voraussetzungen 

kann das Ordnungsamt auf Antrag Ausnahmen (angemessene Feuerwerke unter Beachtung von 

Auflagen) erteilen.  

Anträge gehen jedoch leider nur sehr selten ein, so dass somit festzustellen ist, dass ein Großteil der 

Feuerwerke illegal gezündet werden. Hierbei handelt es sich um einen Verstoß nach dem 

Sprengstoffgesetz, der mit bis zu 5.000€ bis 50.000 € geahndet werden kann.  

Gemäß Sprengverordnung und Erlass des Landes Hessen darf Pyrotechnik nicht in unmittelbarer 

Nähe von Krankenhäusern, Kirchen, Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern 

abgebrannt werden, worunter auch bspw. die Zehntscheune fällt. 

Wir haben uns daher entschlossen, in die Verträge zur Vermietung der Zehntscheune und der 

Friedrich-Hofacker-Halle ein generelles Verbot für Feuerwerk bzw. Pyrotechnik mitaufzunehmen.    

 
Bauamt/Bauhof: 

Erneuerung Brücke über Birkigsbach: 

Die sanierungsbedürftige Holzbrücke über den Birkigsbach zwischen Gondsroth und Niedermittlau 

wurde - wie im Haushalt 2023 geplant - letzte Woche durch eine neue Brücke aus Stahl ersetzt. Der 

Abbruch wurde vom Bauhof und die Neubauarbeiten von einem örtlichen Stahlbauer für rund 

20.000 € ausgeführt. 

  

 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.  


